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Bärgermeister Waldmann, Bürge für das Hochstift Constanz.

(Mitgetheilt von Freiherr Hoth v. Schreckcnstein, l-'iirsllich Fürsten!). Archivar in Donaueschingen.)

1485. Jan. 2.

Bischof Otto von Constanz stellt dem domherrn Tegenharl von
Gun dei fingen, der sich für das hochslift Constanz bei Hans Wald mann
ritter zu Zürich um 1000 II. verbürgt hatte, einen schadlosbrief aus.

Geben menlag nach dem nüwen jahrslag, mit jahrszahl 1485.

Mit den anhängenden siegeln des Bischofs und des capitels.

(Original :pergamen. F. F. hauplarchiv Donaueschingen.)

Beiträge znr Schweizergeschichte aus tirolischen Archiven.
No. Datum. (Fortsetzung.)

82. 1393 Feldkirch. Herzog Leopold von Oesterreich und dessen Mitgülten und Schuldner:
5. April. Hartmann. Bischof von Cur, Graf Heinrich von Montfort, Herr zu Tettnang. Graf

Hugo von Montfort, Herr zu Bregenz, Graf Heinrich von Werdenberg von Sargans.

Herr zu Vaduz, Graf Albrecht der altere von Werdenberg, Herr zu Bludenz. und

Graf Friedrich von Toggenburg Urkunden, dass sie alle gemeinsam schuldig seien

und zahlen sollen „dem frommen vesten Hüter Herrn Ulrichen dem Alten von Amt«

zu disen ziten Vogt zu Veldkirch und dessen Erben 2300 guldin Tuggaten und

Unger, und dazu 250 % guter und genehmer Pfenn. Costanzer Münz von künftigen

Georgi über ein Jar," die er ihnen auf ihr ernstlich Bitten zu ihrem guten Nutzen

geliehen habe; [als Geiseln und Bürgen stellen sie ihm dafür die erbarn Leute:

Hans Stöcklin, Ammann, Claus Bock, Gosswin Bäzinger, Walther Han, Heinrich

Stocklin und Hans LiUcher, Bürger zu Feldkirch, mit Einlagerungspflicht für

Schuldner und Bürgen zu Feldkirch oder Bregenz, mit einem Pferd und eigner

Person zweimal im Tag zu leisten, bis Herr Ulrich von Aemlz für Capital und

Zinse und etwaigen Schaden gesichert ist. — Gubernialarchiv Innsbruck.

83. 1393 Bernhard von Wabingen stiftet mit 250 Mark in der Capelle des heiligen Sigmund

zu Kins (Kiens) eine ewige Messe in Folge eines zu Sempach gemachten Gelübdes.

— Canonicus Meyrhofen: Genealogien des abgestorbenen Tiroler Adels. Msc. auf

dem Ferdinandeum in Innsbruck.
84. 1394 Herr Franz von Werenberg urkundet, so lange er denke, seien die edlen ehrbare»

26. Jänner. Herr Vogt Egno, Vogt Hans und Vogt Hartwig, seine Sohne, und Vogt Ulrich selig

von Matsch, Graf von Kirchberg, sein seliger Herr, Vogte und Herren gewesen der

Gotteshausleutc von Cur im Vintschgau und auch der Gotteshauser Marienberg und

Münster ob Calven, und der beiden Gotteshäuser Leute; sie hatten, so weit cr

denke, diese Vogtei in unangefochtenem Hechte hergebracht bis auf den jetzige"
Bischof von Cur, den Fürsten und Grafen von Werdenberg, der ihnen diese streitig

mache. — Archiv Pairsberg.
85. 1394 Schluderns. Dasselbe bekennt auch Nicolaus von Hivair, Amtmann von Reiche»"

12. Janncr. berg, 80 oder mehr Jahre alt, und fügt bei, dass er über 30 Jahre Amtmann der

Herren von lteichenberg gewesen sei und sich erinnere, dass, wenn wahrend dieser

Zeit die Gottcshausleute von Cur ihre Placita oder Landsprachen zu Mals hielte"'

der Amtmann der Herrn Vogte zu Matsch allezeit mit dem Stabe zu Gericht

gesessen, wie Richter Klagen,und Antworten verhörend, und dass der jeweilige Prob«

in Fürstenberg auf der einen Seite desselben, der Amtmann der Herren von Reiche*"

borg auf der andern Seite gesessen sei. Der Amtmann der Vogte habe mit volle

Gewalt die Janner- und Mai-Landsprachen geleitet. — Archiv Pairsberg.
86. 1395 Die Stadt Sursee quittirt die Herrschaft Oesterreich für 150 Gulden Zins von d1'"1

Pfannhause in Salz — Schatzarchiv Innsbruck.
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